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Das Jahrbuch für  
Historische Kommunismus­
forschung 

wurde 1993 von Hermann Weber als internationales 

Forum der Erforschung des Kommunismus als europä­

isches und globales Phänomen gegründet. 

In seinen Aufsätzen, Forschungsberichten, Doku­

mentationen und Rezensionen informiert das JHK über 

neue Ergebnisse der internationalen Kommunismus­

forschung. Die für Historiker unverzichtbaren Studien, 

Dokumente und Rezensionen sprechen zunehmend 

Leser außerhalb der Wissenschaft an. 

Bestandteil des Jahrbuches ist der ebenfalls seit 

1993 erscheinende Internationale Newsletter der 

Kommunismusforschung. 

Seit 2004 wird das Jahrbuch im Auftrag der Bundesstif­

tung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur herausgegeben.

www.stiftung-aufarbeitung.de
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